
Praxis für Hundephysiotherapie

Rolf Kleeberg
Pfarrhofstr. 5

94436 Simbach / Haunersdorf

Tel. 09956 / 90 51 473
e-mail: praxis@hundmobil.de

www.hundmobil.de

Fortbildungsseminar
„Orthopädische Hilfsmittel in der Hundephysiotherapie  “

Termine 2019:
Jeweils Montag/Dienstag 29./30.04 und 21./22.10 

Ort:
„Mienbacher Waldgarten“, Reisbach (Nähe Landau a.d. Isar)

Kosten:
210,00 Euro incl. gedrucktes Skript, umfangreichem Begleit-Material, 1x Mittagessen 
(vegetarisch) sowie Kaffee und Kuchen. Maximale Teilnehmerzahl = 12. 

Übernachtungsmöglichkeiten (auch mit Hund):
Finden sich ab 5 Minuten Fahrentfernung. Bei Auswahl und Buchung bin ich behilflich.

Anmeldung und Zahlungsweise:
Schriftlich oder per Mail auf unterschriebenem Anmeldeformular. Zahlung nach 
Anmeldung und Rechnungserhalt per Überweisung oder Paypal.

Seminarraum

mailto:praxis@hundmobil.de


Zielgruppe:

Das Angebot richtet sich an alle HundephysiotherapeutInnen, die sich mit dem Thema 
auseinandersetzen wollen, um für den praktischen Fall sicher und kompetent urteilen 
und beraten zu können. Es ist auch ein Angbot für Hundephysios, die sich noch in der 
Ausbildung befinden, und wünschen, das Thema hier zu integrieren. Spielt es doch 
nach wie vor in den allermeisten Ausbildungskonzepten nur eine eher untergeordnete 
Rolle.  

Beschreibung:

Es ist leider eine Tatsache: Nicht immer können tierärztliche Kunst und 
physiotherapeutische Bemühungen dem Hund seine Gesundheit und 
Bewegungsmöglichkeiten erhalten oder zurückgeben. Schwere Unfallverletzungen, 
Nervenschädigungen und auch innere Erkrankungen bringen manchmal eine 
dauerhafte Körperbehinderung mit sich, die im sichtbarsten Fall mit orthopädischen 
Hilfsmitteln versorgt werden muss. Dies kann ein Hunde-Expander, eine schlichte 
Manschette oder Bandage sein, aber auch ein Leben mit einer Prothese, Orthese, mit 
einem Rollwägelchen oder einer verborgenen operativen Gelenkversteifung.

„BIKO“-Expander     Vorne-Rolli

Zwar sind In der täglichen hundephysiotherapeutischen Praxis die meisten von uns  
eher selten damit konfrontiert. Doch genau deshalb sind Unsicherheit und 
Beratungsbedarf in diesem Segment selbst in Fachkreisen groß. Letztendlich geht 
es aber auch hier um Lebensqualität und -freude des Vierbeiners, ebenso wie um die 
(nicht zuletzt finanzielle) Belastbarkeit des Menschen. Niemandem ist geholfen wenn für
vom Hund nicht akzeptierte weil unpassende Hilfsmittel unnütz Geld ausgegeben wird.

Full Speed



Ablauf und Seminarinhalte im Einzelnen:

Beginn jeweils Samstag 10:00 Uhr, Ende Sonntag 16:00 Uhr

Am Samstag geht es ums „Davor“: 

• Was heißt Körperbehinderung beim Hund, mit welchen Behinderungen haben wir
als Hundephysiotherapeuten hauptsächlich zu tun, wie entstehen sie und wie 
wirken sie sich auf das Zusammenleben von Hund und Mensch aus.

• Überblick über die wichtigsten Krankheitsbilder und Defizite, bei denen 
orthopädische Hilfsmittel  eine Option sein können (Nekrosen, DM, Lähmungen, 
Amputationen, post-operative schwere Atrophien u.a.). Schwerpunkt: Welchem 
Hund kann womit geholfen werden?

• Die Physiotherapeutische Befundung eines körperbehinderten Hundes. Seine 
Beurteilung in Hinblick auf mögliche orthopädische Maßnahmen auf Grundlage 
der caninen Statik und Mechanik, seiner physischen und psychischen 
Verfassung, seiner vorhandenen Ressourcen. 

• Orthopädische Versorgung als Dauer- und Endzustand oder zeitlich begrenztes 
Reha-Instrument? Was ist wann das Mittel der Wahl?

• Beratung der Hundehalter, Abstimmung mit behandelndem Tierarzt / Tierklinik
• Entscheidungsfindung, Grenzziehungen (nicht alles was machbar ist, ist ethisch 

vertretbar)

Entsprechend widmet sich der Sonntag dem „Danach“.
 

• Auswirkungen auf den Bewegungsapparat, Kompensationsmechanismen, 
U�berlastungsgefahren 

• Vorstellung ga�ngiger orthopa�discher Hilfsmittel, von der „Trainingshilfe light“ 
(Gewichtsmanschetten) bis zur „Ersatzteilversorgung“ (Prothesen, Rollis). 

• Funktionsweisen und Wirkmechanismen. Kriterien fu�r die Entscheidung „was und
von wem“? Wo gibt es kompetente Unterstu�tzung?

• Physiotherapeutische Nachsorge und Folgebetreuung 
• Alltag mit einem behinderten Hund. Wie verändert sich dieser für Hund und 

Halter. 
• Die wichtigsten Anbieter und Hersteller, Schwerpunkte und Kernkompetenzen.

Für Speis (vegetarisch) und Trank und kleine Snacks zwischendurch ist gesorgt!

„Känguruh“ ELMO



Orthese   Kniemanschette

Lehrmittel:

• Ausführliches, reich bebildertes, gedrucktes Skript.
• Filme
• Hilfsmittel zur Ansicht und zum Anfassen
• Umfangreiches Begleitmaterial (Pathologie und Therapie orthopädischer 

Körperbehinderungen) zum Download
• Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnahmebestätigung als Nachweis der 

Fortbildungsmaßnahme

Dieser Kurs will einen Beitrag dazu leisten, das Thema „Hilsmittel“
insgesamt zu entkrampfen, die nötigen Kenntnisse und damit 

jedem Beteiligten mehr Sicherheit zu vermitteln.
 

Denn jeder Hundephysiotherapeut  kann sich in seiner Praxis
unvermittelt einem „Handicap-Hund“ gegenüber sehen. 

Sonstige Infos:

• Anreise mit der Bahn: bis Landau an der Isar. Bitte rechtzeitig Bescheid geben, 
ich hole Euch am Bahnhof ab.

• Übernachtung: ich empfehle den www.vilstalerhof.de 
• Zusätzliche Infos und aktuelle Änderungen auf www.hundmobil.de.

http://www.hundmobil.de/
http://www.vilstalerhof.de/
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